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Ehrung in Formen
Bürgermeister er dem
MagistratsrätheTrabauer ,die
demselben verliehung große
goldeneSalvatormedaillever¬
dein versammeltenRathsgremium
undin AnwesenheitdesReferen¬
ten S .C .Freun ,infeierlicher
Weiseüberreicht ,Bürgermei¬
ster ,Bürger ,wie inseiner
Ansprachedaraufhin ,daßStadt¬
rath undGemeinderathdurch¬
die VerleitungderSalvatoria¬
dailledielangjähre,aufopfern¬
de undverdienstvolleGätig¬
keit desGefeiertenaufkom¬
malen ,insbesondere auf
demGebietederArmenpflege
würdigenundehrenwollte .
durchdieseAuszeichnungwerde
nicht Herr ,sondern
derganzeMagistratgeehrt.
der Bürgermeisterbesprach
sodanndie Wichtigkeitund
BedeutungdesMagistrates ,
wobeier nachdrücklichhervor¬
hob ,er werdestetsbereitsein,
dieUnabhängigkeitundMei¬
nungsfreiheitdieserKörperschaft¬
zuwahren .Erwisse ,daßderArmenreferenttrotzseiner
ersprießlichenWirksamkeit
vielen Aufriedungen in
seinemRessortausgesetztsei .
HerrTrabauermögesichaber
durch abhalten lassen

7
seines Amtesin derbisherigen
hingebungsvollen ,gerechten
Weisezu wolten .Schließlich
drückte BürgermeisterBurger
demMagistratsdirector und

dem Grammin seinen Dank
aus für die thatkräftige Unter¬

sprach die Hoffnungauf
stützung und daß auch im
nächsten Jahre dasZusammen¬
wirkenaller Factorendarauf
gerichtetseinwerde ,dasGe¬
meinwohlzu fördern .Magi¬
stratsrath Trabauerdanktein
herzlichen Wortenfür dieihm
gewordene Anerkennung .
DieselbewerdeihmeinAnsporn
sein ,auf dereingeschlagenen
Bahnauszuharren ,undder
Ausgestaltung der Armen¬
pflegeauchin Hinkunftseine
ganzeArbeitskraft zuwidmen.

zumSchlußesprachnochMa¬
gistrats Director an¬
des Magistratsgrammsden
Dankaus .

hausiererbt ,wiedieunga¬
rischederösterreichischenRegierung
mittheilte wurdenunmehrauch
auf dem Gebiete der Stadt
Szolnk die Ausübungdes
Hauserhandelsverboten .

( VereinderstädtischenBranden¬
Dr .WolfgangMadera ,derbisheri¬
gezweiteVicepräsidentdesVereinesderBeamtender StadtWinhat
seineStelleniedergelegt.
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zu erklären ,dadieselbensters Morgen 8Uhr
laut Verordnung desgenann¬abends und in Sa¬ ten Ministeriumsvom26 .Märzlocalitäten als Haupt4

einelasterlaselundConcertdes 1867 von derEinkommensteuer
Neuen¬ frei zubelassensind .einesunterMitwirkungdesFol¬

SchwagerundderLagedes Bürgerrecht.DasBürgerrechtderk .u .k .Justrie-Regimentsde¬ StadtWienwurdeverliehenden61statt .EtwasanderKasse50r . Herren:JosefScholz,Schuhmacher¬imVerkaufvor derMen¬ meisterMathiasPostal ,Tischler¬ballfindetSamstagden5 .Februarmeister ,JohannKayser,Gemischt
1890stall . waarenhändler,TheodorFranzStuböck,

Handelsvertreter ,JosefAchleitner,DieRentensteuerunddiestadti¬
Gastwirth,JohannLeopoldBrucker,schenObligationen .DerGemein¬
Hafnermeister,JosefRobt ,hie¬derathhatbeschlossen ,diezweiger¬ backer ,LudwigReiterPapazierer,reutige Rentensteuer vonden MathiasRauß ,MetallenererBogendes communalenZehn¬ Riedel,Bildhauer,Filippillis ,Schnei¬dictionenGulden(sogenanntenGold dermeister,JosefBrack ,Gemischtwa¬AnlehensvomJahre1874ausden enverschleißer,JosefThomas,Gast¬

eigenenGeldernderGemeinde wirth ,JosefHolus ,Spänglermeister
TheodorSchmidt,Geschäftsreisender,zubestreiten,daherdieseCoupons
AntonWand ,Lederausschnider ,abzugefreieinzulösen ,dain JosefTurczek,Damenschneider,dem Texte der genannten
KarlFriedl ,Fleischhauer,undReali¬ObligationenanGemeinde

Wiensichverpflichtet ,dieZinsen tätenbesitzer ,SigismundBinder
Stadträger ,HeinrichScheibstock,ohnejedenSteuer ,Gebührenoder
Brantweinschänker ,MathiasBauersonstigenAbzugauszubezahlen.
Gastwirth,JohannRichter ,Tischler¬VondenZinsendes 35Millionen
meister ,JohannPribers ,Fleisch¬KronenAnlehensvomJahre1894

derenTitres eine ähnlicheBer¬ Hauer ,Karl Mayer ,Schneidermei¬
pflichtung der Gemeindenicht ster .LeopoldRöhl ,Spenglermeister,
enthalten ,wirddieZweigeren¬ FranzDepisch,Drechslermeister.
tige Rentensteuer inAbzug Baumgartner ,ge¬KarlFriedrichgebrachtwerden . meinderath,JohannHolonek,Frie¬

Wasdie Zinsendes 25Millio¬ drichAugustPolizer ,Schneider¬5

meister ,JosefTelkt ,Conradnen der Stadt
Baumgartner ,Gemischtwaaren¬5 .Jahre 1867betrifft ,Erwe¬ verschleißer,EinrichJosefso¬

der Blaser ,Hausbesitzer.tarium dieAufforderung
d 2gerichtet ,die Hufendieseser

len
den schriftdieer¬er¬ 1Vitan
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fur Magen48 .501 f 43 ,für
Erdäpfeln 157626 f 22 ,für
chem § .810 f 85 ,für Siegeln
15826 ,für Weißkalk1635
95 Nach Abzug der verwen¬
deten 333 .1642 .n .der
bisher aufgelaufenenFrachtsgehen
der 10000f ,sowiewirnachdem
10 .Dezemberl .J .fürweitere
Lieferungen vonErdäpfeln
nen noch verausgabten
10182f 40 von der vomLand¬
tage noch bewilligten Summege¬

560 .verbleiben noch
146650 f 38 ,welche zurander¬
entgeltlichen Samenberstellungsie dieHaupt- Sommerhal¬
prachteHaferu .Genste )ver¬wendet werden .

Gasanleihe .DieVerhandlun¬
gen der GemeindeWien
mit der deutschen Bankin

Berlin in Betreff dergegan¬
leihe haben bisher zueinem
Ergebnisse nicht geführtu .
g .verhalt ,weil dieVertei¬

ter der Gemeinde Wien
sie von den Vertreter
der Deutschen Bankerst
im letzten Augenblicke ge¬

forderten Erklärungen be¬
züglich Lösung der Frauen
frage nicht abgebenwollten .

u .konnten .
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unddurch die Anwendungdes
Substitutionsnormales

Auch der Jahr¬
war reich an Wahlen .Den
BeginnmachtedieLandtags¬
wohl im fünften Bezirk
am 11 .Jänner ,dannfolgten
die Reichsratswahlen ,welche
heuer zum ersten Male
nach dem neuen erweiter¬
ten Wahlgesetzevorgenom¬
men wurden .Infolge ab¬
laufe dersechsjährigen
Functionsdauer wurden
die Verwahlen der Ausschuße
in den Bezirken 1 bis 79,12
bis 15 und 17 bis 19 am1013 .und
17 .Maiund im 10 .Bezirkeam
29 .November2 .und 6 .Dezember
nothwendig .DasInkrafttreten
der neuen Steuergesetze
hatte die Vornahmevon
Wahlenin die Erwerbsten
ercommissionen am 1821 .
23 .und26 .OctoberzurFolge¬
hier möge ,aucherwähnt
werden ,daß sich feuer auch
der Bezirksschulrathnoncon¬
stituirte ,und am14 .August
die Wahl der Mitglieder des
Bezirksschulrathesausder
Mitte des Gemeinderathes
erfolgte währenddieWahlen
aus demStande derLehrer
nochnicht vollständigabge¬
schlossensind .

Repräsentativ trat die
Gemeindevertretungauf ,in¬
demder Bürgermeisterdie
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MitgliederderInternationalen
Rechtsschutzvereins undder
internationalen conferenz
der Gesellschaften vomRothen
KrenzimRathhauseempfing.
zwei vomGemeinderath¬
präsidium veranstalteten
Ausflüge zu denBauten
der Wienflußregulirung in
Weidlingen und zu den
Anlagen der Hochzuellen¬
leitung imQuellengebiete
hatten den Zweck die Stadt¬
vater in dieser Beziehung
an Ort und Stelle zuinfor¬

miren .

Die politischen Stürme
fanden auch in der Gemein¬

Destube einen kräftigen
Wiederhalt .Am 23 .April
faßte der Gemeinderathden
Beschlußeine Petition andie
Regirung wegenAufhebung
der Sprachenverordnungen
verlautbart am 6 .April vonder
Wiener Zeitung zurichten
Am19 .MaiwurdendieGemeinde¬
rathe zu eineraußerordentlichen
Sitzung einberufen ,inwelcher
der Antragvorgelegt undgeneh¬
migt wurde ,eine Deputation
an den Kaiser zuentsenden
welchedieRegelungderSprachen¬
Verordnungim Gesetzeswege
erbitten sollte .Am3 .Juli faßte
der GemeinderatheineResolu¬
tion ,in welcherdietiefste
Entrichtung über dieSeitens
der RegirunggegendasRecht
der freien Meinungsäußerung
des deutschenVolkesangewen¬
detenMaßregelnausgesprochen
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